
Extrablatt!

lu Frauffurt a M.
Ein fürchterliches Blutbad hat in

Frankfurt Statt gefunden. Der Reichs¬
tag wurde von der republikanischen Partei
gesprengt nnd die deutsche Repu¬
blik proklamier.

Der Erzherzog Reichsverweser ist
flüchtig. Zn aller Eile wurden österrei¬
chische und preußische Truppen aus Mainz
herbeigezogen, der Kampf entspann sich auf
eine verzweifelnde Weise. Die ganze Stadt
wurde in zwei Stunden verbarrikadirt,
und in kurzer Zeit wurde Franffurt im
buchstäblichen Sinne mit Blut , mit Bür-
gerblut überschwemmt.

Dasselbe Gerücht, das eben von Frank¬
furt uns zugekommen, meldet auch, daß es
nach einem anhaltendeu Kampfe der Mi¬
litärmacht gelungen, die Ruhe wieder her-
zustellen, und daß die Reichstagfitzungeu
bereits wieder begonnen.
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